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	FB 73-1
Dienstleister- Selbstauskunft "Bemessung"

	Erstellt/ Geändert von: Name / Datum
	Geprüft/ Freigegeben von: Name / Datum
	Version: 0

	Geers-DL, R. Seveneick/ 15.11.2012
	H.Hotz/ 20.05.2015
	



	Allgemeine Angaben

	Firmenname, Rechtsform, Anschrift
	Telefon
	

	
	Fax:
	

	
	Email:
	

	
	In der Bemessung tätig seit: 

	Betriebsausstattung und Personal

	Anzahl der Mitarbeiter: 
	Bürofläche in m2: 

	● Zur Bemessung eingesetzte Hardware/ Ausrüstung (Geräte, Typ, Hersteller)

	

	

	

	

	● Für die Bemessung verwendete Software/ Betriebssystem(e)/ Programme (Hersteller, Version, Daten)

	

	

	

	

	● Ist die Kompatibilität zwischen Hard- und Software gewährleistet? (z.B. bei Aktualisierung/ Erneuerung von Hard- od. Software)
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ja, 
	
nein

	Welche Maßnahmen werden für den Datenschutz und die Integrität getroffen?



	Wie wird sichergestellt, dass die Betriebsausrüstungen (Hard- und Software einwandfrei funktionieren?


regelmäßige Kontrollen durch 

	
sonstige Maßnahmen (bitte angeben): 

	● Für die Bemessung verantwortliche Person (Name, Vorname, Geburtsdatum, Ausbildung/ Fachkompetenz)

	

	● Weitere mit der Bemessung betraute Mitarbeiter (Name, Vorname, Geburtsdatum, Ausbildung/ Fachkompetenz)

	

	

	

	


	Berechnung, Kontrolle und Dokumentation

	● Berechungsgrundlagen: 


harmonisierte Normen:

 Eurocode 3 (EN 1993)

 Eurocode 4 (EN 1994)

 Eurocode 9 (EN 1999)

andere Vorgaben (bitte angeben): 

	● Werden Erstberechnungen gem. EN 1090 durchgeführt?

 ja

 nein

	● Auf welcher Grundlage werden die Eingangsgrößen (Produkt- und Materialeigenschaften, Sicherheitsfaktoren etc.) für die 
Berechnung ermittelt?


	● Auf welcher Grundlage werden repräsentative Proben (Nachweise der Richtigkeit der Berechnung) ausgewählt?


	● Wie werden die Ergebnisse rückverfolgbar dokumentiert? 



	● Gibt es schriftliche Verfahrensbeschreibungen für die Erstellung der Bemessung und deren Kontrolle?

	
Verfahren nachvollziehbar und dokumentiert (Nachweise bei Bedarf einsehbar)
	
Verfahren nicht dokumentiert

	● Welche Angaben/ Aspekte werden in den Verfahrensbeschreibungen bzw. bei der Berechnung berücksichtigt

	
Eingangsdaten (z.B. Lastenannahme, Einwirkungen, ...)
	
Art der Beanspruchung

Ermüdungsfestigkeit (nicht ruhend)

Tragfähigkeit (ruhend)

	
Ausführungsklasse (EXC)
	
Bemessungsverfahren
	

	
Aufstellungsort des Bauteils
	
Sprödebruchwiderstand  (Stahlgütegruppe EN 1993-1 - 10)

	
geplante Lebensdauer
	
Terrassenbruch (Festlegung der Z-Güte EN 1993-1 - 10)

	
Festlegung ergänzender Zf- Prüfungen (nach EN 1090-2, Tab. 24)

	
Festlegung zusätzlicher UT- Prüfung nach EN 10160 (Nachweis auf Dopplungsfreiheit/ Inhomogenitäten)

	
Berechnungsergebnisse
	
Berechnungsplan u. verwendete Computerprogramme

	
Verzinkungsgerechte Gestaltung nach DASt 022 oder nach EN ISO 14713

	
Datenschutz und Integrität

	● Welche Dokumente werden für die Aufzeichnung und Auswertung der Prüfergebnisse verwendet?



Wir bedanken uns, dass Sie sich Zeit zur Beantwortung der Fragen genommen haben!

           Bitte zurücksenden per Post:

Firma Mustermann GmbH
Musterstaße 1
12345 Musterhausen
        oder per Fax an: 01234 - 567               oder per Email an info@musterfirma.de

Die aktuelle Version dieses QM- Dokuments ist im Intranet unserer Firma abgelegt.

Nur diese unterliegt dem systemspezifischen Änderungsdienst.
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